
Haben Sie Anregungen? 
Sie möchten einfach mal Kritik loswerden? Sie 

haben Ideen für eine nachhaltige Entwicklung von 

Rheda-Wiedenbrück? 
 

Hier können Sie Ihre Wünsche formulieren: 

  

  

  

  

  
 

Absender für eine Rückantwort: 

Vor- u. Zuname: __________________________  

Straße / Nr.: ___________________________  

PLZ / Ort: ___________________________  

E-Mail: ___________________________  
 

Werfen Sie das Faltblatt in den Hausbriefkasten 

der Stadtverwaltung ein oder faxen Sie es. 
 

Herzlichen Dank von Ihrer Lokalen Agenda 21 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
Mitglieder des „Treffs Lokale Agenda 21“ im Februar 2009  

in der Gaststätte Tennisland, Amselweg 16 in Rheda 

Sie interessieren sich 
für unsere Arbeit im 

„Treff Lokale Agenda 21“? 
 

Wenden Sie sich an unsere  
Sprecherin der  Lokalen Agenda  

 
Ursula Schulze Grachtrup 

Telefon 05242 40 07 86 
 

oder 
 

an die Agenda-Beauftragte der Stadtverwaltung: 

Stadtverwaltung | Agenda-Büro 
Annette Vogt 

Rathausplatz 13 | 33378 Rheda-Wiedenbrück 

Telefon 05242/963-286 
Fax 05242/963-499 

E-Mail: annette.vogt@gt-net.de 

 

_________________________ 
 

Seien Sie willkommen bei unserem 
„Treff Lokale Agenda 21“  

 
üblicherweise am letzten Dienstag des Monats  

um 20.00 Uhr  

im Tennisland, Amselweg 16, Rheda. 

 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.rheda-wiedenbrueck.de  

Treff Lokale Agenda 21  

 
 
 

Handeln für eine 
nachhaltige  

Lebensqualität  
unserer Stadt 

 
Ihre Möglichkeit, mitzuwirken…! 

 



Was ist „Agenda 21“?  

Agenda heißt übersetzt „was zu tun ist“. Mit 

„Agenda 21“ wird ein Prozess bezeichnet, der 

weltweit in allen Städten und Gemeinden statt-
finden soll. 

Ziel ist es, die zukünftige weltweite Entwicklung in 

Richtung Nachhaltigkeit zu lenken. 

Nachhaltigkeit bedeutet dabei, so zu handeln, 
dass unser gegenwärtiger Bedarf gedeckt 

werden kann, ohne späteren Generationen die 

Möglichkeit zu nehmen, ihren Bedarf in gleicher 

Weise zu decken. 

 
Geprägt wurde der Begriff „Lokale Agenda 21 “ 

auf der Konferenz für Umwelt und Entwicklung 

1992 in Rio de Janeiro. Damals wurde erkannt, 

dass nur in einem ganzheitlichen Ansatz – in der 
Verknüpfung der Bereiche Ökonomie, Ökologie 

und Soziales – eine Lösung für heutige Probleme 

zu finden ist. 

Auch im Dokument „Agenda 21“ wurde dies so 

festgelegt und von 170 Staatsoberhäuptern 
unterschrieben. 
 

 
Baumpflanzaktion im Dezember 2007 

Eines der Projekte vom „Treff Lokale Agenda 21“ 
 

Was bedeutet  
„Lokale Agenda 21“  

in Rheda-Wiedenbrück? 
Nach dem Grundsatz „Global  denken  – lokal  

handeln “ bekommen Aktivitäten und Lösungen 

auf örtlicher Ebene, also lokal, eine bedeutende 

Rolle. Es gilt Vorstellungen in unserer Stadt zu 
entwickeln, wie unser Leben heute und in 

Zukunft, also im 21. Jahrhundert aussehen soll. 

 

Nach einem „Agenda-Markt“ im Mai 1999 mit 

regem Anklang bei den Besuchern startete 
unsere Stadt am 22. Februar 2000 den Prozess 

„Lokale Agenda 21“ hier in Rheda-Wiedenbrück.  

 

Die ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger 
werden bei der Umsetzung des Agenda-

Prozesses tatkräftig seitens der Stadtverwaltung 

unterstützt, um in unserer Stadt dem Ziel der 

nachhaltigen und zukunftsfähigen Entwicklung 

näher zu kommen. Auch werden eigenständige 
Projekte erfolgreich initiiert. 

 

Treff Lokale Agenda 21 
Der „Treff Lokale Agenda 21“  führt den 

Agenda-Prozess in unserer Stadt weiter fort. Es 

werden weitere Ideen diskutiert, formuliert und 

die Umsetzung auf den Weg gebracht. 

 

 

Seien Sie herzlich willkommen 
beim „Treff Lokale Agenda 21“ 

 
 

Unsere Themen  
aus den Bereichen 

 

 
 

Aktuelle Projekte, an denen der  
„Treff Lokale Agenda 21“ beteiligt ist: 

 
� Baumpflanzaktion Agenda-Wald 
� Beteiligung an der ECO Tour de Ruhr 

2006 
� Broschüre „Gute Seiten“ 
� Errichtung einer öffentlichen Solar-

tankstelle für Elektrofahrzeuge 
� Gewerbeflächen zur Vermarktung  

ins Internet 
� Mittagstisch für Kinder „Miki“ 
� Neuauflage des Kinderstadtplans 
� Neubürgertaschen 
� Probierwerkstatt zur Berufsvorbereitung 
� Projekt „Migranten im Alter“ 
� Stadtteiltreff 
� Verbesserung des ÖPNV-Angebotes - 

City-Bus 
 


